
Stadt Garbsen
bietet Service-
Donnerstag an
garbsen (sTp). Am langen
Service-Donnerstag sinddieMit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung bis 18 Uhr
erreichbar. „Nicht für jedes An-
liegen kann man auf einen Ter-
min warten. Immer wieder höre
ich, dass Garbsenerinnen und
Garbsener Fragen direkt klären
wollen“, sagt Bürgermeister
Claudio Provenzano und fügt
hinzu: „Und natürlich bietet sich
der lange Service-Donnerstag
auch für all diejenigen an, die
länger arbeiten müssen.“ Alle
Öffnungszeiten der Fachabtei-
lungen im Rathaus finden Inte-
ressierte auf www.garbsen.de/
oeffnungszeiten. Am Service-
Donnerstag persönlich für Bür-
gerfragen anwesend sind bis 18
Uhr: Stadtplanung, Bauord-
nung, Straßenbau, Verkehr,
Stadtgrün, Wirtschaftsförde-
rung & Grundstücksangelegen-
heiten sowie die Abteilungen
Bildung, Kinder & Jugend und
Sport & Kultur. Telefonische Ter-
mine bieten für diese Zeit die
Ordnungsabteilung, die Sozia-
len Dienste und das Standesamt.
Im Bürgerbüro können bis 18
Uhr bestimmte Schnellschalter-
angelegenheiten ohne Termin
geklärtwerdenodernachvorhe-
riger Terminvereinbarung auch
alle anderen Angelegenheiten.

Erster Spatenstich im Baugebiet
„Im Hespe II“ erfolgt
berenbosTel (sTp). Im Bau-
gebiet „Im Hespe II“ ist jetzt der
erste Spatenstich erfolgt. „Es
entsteht attraktiver Lebensraum
füralleAltersklassen:Wirplanen
hier eine Mischung von Baufor-
men, um Grundstücke für unter-
schiedliche Nutzungsansprüche
bereitzustellen“, sagt Bürger-
meister Claudio Provenzano.

Vorgesehen sind überwie-
gend Einzel- und Doppel- sowie
Reihenhäuser, aber auch kleine-
re Mehrfamilienhäuser in insge-
samt 70 Wohneinheiten. Die
Stadt plant auch gleich eine Kita
ein. Diese soll 170 Kindern Platz
bieten. „Wir bauen die größte
Kita im Stadtgebiet. Ein weiterer,
wichtigerBausteinbeiderSchaf-
fung von Betreuungsplätzen in

Garbsen“, sagt Provenzano. Die
Vermarktung der Grundstücke
wird voraussichtlich in der zwei-
ten Jahreshälfte 2025 stattfin-
den. Die Einfamilienhäuser und
die Doppelhäuser werden direkt
an die Bewerber vergeben. Die
Mehrfamilienhäuser und die
Reihenhäuser werden über eine
Konzeptvergabe an Bauträger
vergeben. Interessenten für die
Einfamilienhäuser und die Dop-
pelhäuser können sich schon
jetzt über die städtische Inter-
netseite unter www.garb-
sen.de/baulandprogramm in
eine Interessentenliste eintra-
gen. Bauträger für die Mehrfa-
milienhäuser und die Reihen-
häuser können sich an die Stadt-
planung wenden.

Zunächst steht jetzt erst ein-
mal die vorläufige Erschließung
des Baugebietet an. Für diese
sind zehn Monate eingeplant. In
den ersten sieben Monaten wer-
den umfangreiche Arbeiten zur
Verlegung von Ver- und Entsor-
gungsleitungen erfolgen. Die
Arbeiten an der Baustraße sollen
dann im März 2025 beginnen.

Die Stadt investiert rund 1,4
Millionen Euro in das Baugebiet.
Darin enthalten sind rund
988.000 Euro für Tiefbauarbei-
ten und die Entwässerung und
rund 405.000 Euro für die Bau-
straße. Weitere Kosten entste-
hen für die Punkte „Beleuch-
tung“ (95.000 Euro) und „Pla-
nung- und Nebenkosten“
(240.000 Euro).

Stadtbaurat Frank Hauke (von links), Bürgermeister Claudio Pro-
venzano, Ortsbürgermeisterin Marlies Jasiniok und Andreas Rich-
ter von der Abteilung Verkehr und Straßenbau nehmen den ersten
offiziellen Spatenstich für das neue Baugebiet „Im Hespe II“ vor.
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Garbsener SC beim
Maschseetriathlon

leichTaThleTik. Am Wochenende 7. und 8. September gehörte
der Maschsee bei hochsommerlichen Temperaturen wieder den Tri-
athleten. Vom Garbsener SC waren Mareike Klisch und Frank Schu-
bert am ersten Wettkampftag über die Olympische Distanz (1500m
Schwimmen, 36 km Rad, 10 km Laufen) am Start. Zwei Runden
Schwimmen wühlten den eigentlich klaren Maschsee kräftig auf,
fünf schnelle Radrunden entlang des Maschsees und um das neue
Rathaus sowie fünf zuschauerfreundliche Laufrunden am Rudolf-
von-Bennigsen-Ufer waren für Mareike Klisch und Frank Schubert
zügig erledigt. Beide konnten über die Olympische Distanz ihre Al-
tersklasse gewinnen.

Begegnungscafé BeBo
hat wieder geöffnet

berenbosTel. Das internationale Café BeBo öffnete nach der
Sommerpause am Samstag, 7. September, die Türen der Begeg-
nungsstätte imWerner-Baesmann-Park inBerenbostelunddieGäste
kamen. Inzwischen hat sich das Café BeBo zu einem beliebten Treff-
punkt in Garbsen entwickelt. Neben Stammgästen freute sich das
Team (Foto) auch über neue Gäste. Die Ehrenamtlichen aus dem
Kreis der Integrationslotsinnen und Integrationslotsen und dem öku-
menischen Sozialprojekt NEULAND, die das Café BeBo ins Leben ge-
rufen haben und sich die Integration von Geflüchteten in Garbsen
auf die Fahnen geschrieben haben, waren froh, dass der Kuchen für
die mehr als 40 Gäste ausreichte. Die nächsten Termine sind der 5.
Oktober, 9. November und 7. Dezember, jeweils von 15 bis 17 Uhr.
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Stadt Garbsen verlängert Frist
für Kulturförderung
garbsen (sTp). Die Stadt
Garbsen verlängert die Frist für
die Abgabe von Anträgen auf
Kulturförderung für 2025.
Noch bis zum 31. Oktober kön-
nen sich Kulturschaffende mit
ihren Projekten für das Jahr
2025 für die Kulturförderung
der Stadt Garbsen bewerben.

„Einige Kulturschaffende
stecken noch mitten in der
Durchführung ihrer diesjähri-
gen Projekte oder haben noch
nicht mit der Vorbereitung fürs
kommende Jahr begonnen“,
sagt Bürgermeister Claudio
Provenzano. „Dem wollen wir
Rechnung tragen und deswe-
gen eine Nachfrist geben, da-
mit möglichst viele eine Chance

auf die Förderung haben.“ Ge-
fördert werden Projekte aus al-
len Kultursparten, die ihren
Schwerpunkt in Garbsen haben
und das öffentliche Kulturan-
gebot erweitern und berei-
chern. Es können bis zu 5.000
Euro pro Projekt beantragt wer-
den.

Weitere Informationen und
die Antragsformulare sind auf
der städtischen Internetseite
verfügbar auf www.garb-
sen.de/kulturfoerderung oder
können direkt bei der Abtei-
lung für Kultur und Sport ange-
fordert werden unter Telefon
(05131) 707263 oder mittels E-
Mail an kultur-und-
sport@garbsen.de.

Projekt „Kleine Alltagshilfen“ freut sich
über ehrenamtliche Unterstützung
garbsen (sTp). Das Team der
„Kleinen Alltagshilfen“ hofft
auf weitere Aktive, die das Pro-
jekt mittragen und würde gern
neue Ehrenamtliche willkom-
men heißen. Wer Freude daran
hat, andere zu unterstützen,
gern mit Menschen im Kontakt
ist und sich ehrenamtlich enga-
gieren möchte, kann sich gern
bei den Koordinatorinnen oder
der FreiwilligenAgentur melden.

Das Projekt „Kleine Alltagshil-
fen“ ist ein ehrenamtlich getra-
genes Angebot der städtischen

FreiwilligenAgentur. Es ist ein
aufsuchendes Unterstützungs-
angebot für Menschen, die sich
Gesellschaft wünschen oder Hil-
fe bei den vielseitigen Anforde-
rungen des Alltags benötigen.
Das kann zum Beispiel Beglei-
tung beim Einkaufen sein,
Unterstützung beim Ausfüllen
von Formularen oder auch ein
gemeinsamer Spaziergang. Es
werden Leistungen erbracht,
wie sie auch im Rahmen von
Nachbarschaftshilfe getätigt
werden. Die „Kleinen Alltagshil-

fen“könnensowohlältereMen-
schen als auch Personen, die
krankheitsbedingt einge-
schränkt sind, anfragen.

Das ehrenamtliche Team
blickt auf viele geleistete Einsät-
ze zurück und freut sich, einen
Beitrag zum gesellschaftlichen
Zusammenhalt in Garbsen leis-
ten zu können. „Es ist immer
wieder schön zu erleben wieviel
Gutes dieses Projekt bewirken
kann“, sagt die Ehrenamtliche
Gisela Siebert, und Martina Ruf
ergänzt: „Oftmals sind es bereits

kleine Dinge, die die Augen der
besuchten Personen zum Leuch-
ten bringen.“ „Dass wir in Garb-
sen füreinander da sind, ist die
Kernbotschaft des Projektes“,
sagt Projektkoordinatorin Petra
Schneider.

Mitwirkende können ihre Ein-
satzzeiten frei wählen. In regel-
mäßigen Abständen trifft sich
die Gruppe zum gemeinsamen
Austausch. Voraussetzungen
gibt es keine, auch eine pädago-
gische Vorbildung ist nicht nö-
tig.Wichtig ist, sichaufgeschlos-

sen für andere Charaktere und
Lebenssituationen zu zeigen.

Kontaktpersonen sind die Pro-
jekt-Koordinatorinnen Ulrike
Stöcker und Petra Schneider. Sie
sind montags und mittwochs,
jeweils von10bis11.30Uhr tele-
fonisch unter der Nummer
(05131) 707771 erreichbar. Fra-
gen zum Projekt beantwortet
auchdasTeamder FreiwilligenA-
gentur unter Telefon (05131)
707574 oder mittels E-Mail an
freiwilligenagentur@garb-
sen.de.

Oberender Bürgerkönig ist Dirk Teipel
osTerwald. Am vergange-
nen Samstag wurde der Bürger-
könig Osterwald Oberende
ausgeschossen. Besonderheit:
Der Wettkampf wurde mit
einem historischen KK-Trai-
nings-Ordonnanzgewehr aus-
getragen – für alle, die an hoch-
präzise Matchgewehre ge-
wöhnt sind, eine echte Heraus-
forderung. Den ersten Platz da-
bei errang Dirk Teipel, dicht ge-
folgt von den beiden Zweitplat-
zierten, Florian Gehrke und
Wolfgang Murr. Den dritten
Platz schließlich belegte Lorena
Garcia.

Wie jedes JahrwardasBürger-
königsschießen Teil des Som-
merfestes des Vereins, der sich
an diesem Tag seinen Gästen als
vielseitiger Sportverein mit breit
gefächertem Angebot präsen-
tierte: Lichtpunktgewehr, Blas-
rohr, Bogen und Armbrust, Luft-
gewehr/Pistole, Klein- und
Großkaliber sowie Vorderlader.
Diese Vielfalt spiegelte sich denn
auch in den zahlreichen Nach-
fragen und interessanten Ge-
sprächen mit Besuchern und In-
teressentinnen wider, über die
sich die Vereinsmitglieder freu-
ten.

Der Oberender Bürgerkönig Dirk Teipel freut sich mit der Dritt-
platzierten Lorena Garcia über seinen Erfolg. Foto: privat

Gemeinsamer Opernbesuch auf Englisch
garbsen/seelZe. Für alle
Opernliebhaber und Englisch-
Fans bietet die vhs Hannover
Land einen gemeinsamen
Opernbesuch der Staatsoper
Hannover an. Auf dem Pro-
gramm steht die englischspra-
chige Aufführung von Shakes-
peares „A Midsummer Night’s
Dream“amDonnerstag,28.No-
vember. Eine Woche vorher, am
Donnerstag, 21. November, um
19.30 Uhr findet online eine Ein-
führung in das Stück statt. Der
Anmeldeschluss für den Kurs Nr.
242SE0220, der sowohl den
Opernbesuch als auch die On-

line-Einführung einschließt, ist
bereits am 19. September.

„A Midsummer Night’s Dre-
am“ oder der Sommernachts-
traum ist eines der bekanntesten
Stücke von William Shakes-
peare. Auflodernde Begierden
aus Elfen- und Menschenwelt
treffen in einer schwülen Juni-
nacht im Wald aufeinander und
richten ein heilloses Durcheinan-
der an. Liebestragik steht neben
derber Parodie, bevor beim Hap-
py End die Figuren ihren Ver-
stand und sich selbst wiederfin-
den. Die Musik führt ins Dickicht
der Gefühle, ins emotionale

Unterholz. Brittens Sommer-
nachtstraum ist eine Verbeu-
gung vor dem großen Dichter
Shakespeare, ein Spiegel der
Welt auf dem Theater, ein Rie-
senspaß und vielfältiger, überra-
gender Musikgenuss.

Genau wie die Opernauffüh-
rung findet auch die vorherige
Einführung in englischer Spra-
che statt. Daran kann man ganz
bequem von zuhause aus teil-
nehmen. Die Teilnehmenden er-
fahren in der Einführung Wis-
senswertes über das Stück sowie
die wichtigsten Vokabeln, damit
sie der Oper eine Woche später

gut folgen können. Die Kursge-
bühr beträgt 45 Euro. Darin in-
begriffen sind die Online-Ein-
führung sowie eine personali-
sierte Karte für die Vorstellung
am Donnerstag, 28.November,
um 19.30 Uhr. Weitere Informa-
tionen und Online-Buchungen
sind über die Webseite der vhs
Hannover Land unter www.vhs-
hannover-land.de verfügbar. Zu-
dem steht das Team der vhs Han-
nover Land telefonisch unter
(05032) 90144-22 oder per E-
Mail an info@vhs-hannover-
land.de für Rückfragen zur Ver-
fügung.

Regio Challenge 2024: Herbstfest
auf Langes Hof in Frielingen
Frielingen/region. Regio-
nale Ernährung auf spieleri-
sche Art ausprobieren: Im
September richten Landes-
hauptstadt und Region Han-
nover zum vierten Mal ge-
meinsam die Regio Challenge
aus. Die Regeln sind schnell
erklärt: Nach dem Motto „Sei
dabei und iss, was um die
Ecke wächst!“, sind Teilneh-
mende eingeladen, 30 Tage
lang möglichst viele Mahlzei-
ten zuzubereiten, deren
Hauptzutaten in höchstens
100 Kilometern Entfernung
produziert und verarbeitet
wurden. Ein Produktjoker pro
Mahlzeit stellt sicher, dass

zum Beispiel der morgendli-
che Kaffee erlaubt bleibt.

Begleitet wird die Regio
Challenge von einem vielfäl-
tigen Veranstaltungspro-
gramm in der ganzen Region
und gastronomischen Part-
nern, die Challenge-konfor-
mes Essengehen möglich ma-
chen – wie auf Langes Hof in
Frielingen.

Im Rahmen der Regio Chal-
lenge lädt die Bauernfamilie
Lange am Sonntag, 15. Sep-
tember, von 11 bis 17 Uhr
zum Herbstfest nach Frielin-
gen ein. Der Hof am Schaf-
brink 8 hat sich auf Speisepil-
ze spezialisiert, hält Schwarz-

kopfschafe und betreibt
einen Hofladen, der zum Fest
geöffnet ist. Zum Hoffest gibt
es Kunst- und Hobbyhand-
werk, Livemusik (12 bis 15
Uhr) mit den Clear Rats Ro-
ckabilly aus Neustadt am Rü-
benberge, eine Hüpfburg und
Kinderschminken, „Bob der
Baumeister“-Baggerspaß für
die Kleinen sowie herzhafte
und süße Köstlichkeiten. Der
Eintritt ist frei.

Alle Infos zur Challenge,
teilnehmenden gastronomi-
schen Betrieben und zum Ver-
anstaltungsprogramm gibt es
unter www.hannover.de/re-
gio-challenge.

Ausgelassenes Schützenfest in
Schloß Ricklingen
schloß ricklingen. Das
Schützen- und Erntefest in
Schloß Ricklingen war ein voller
Erfolg, sagt der 1. Vorsitzende
Andreas Eckwert. Die Zeltdisco
am Freitag war sehr gut besucht,
der Festplatz und das Zelt waren
schon um 21 Uhr gut mit feier-
lustigen Gästen gefüllt. Diese
hatten großen Spaß zu der Mu-
sik von „DJ Kai“. Am Samstag
nach der Proklamation wurden
die Königsscheiben der Bürger-
königin Stephanie Pape, dem Ju-
gendkönig Luke Dietz und dem
Schützenkönig Uwe Wilhelms
mit musikalischer Begleitung
durch den Spielmannszug
Schloß Ricklingen und die Mu-
sikfreunde Osterwald über-
bracht. Am Sonntag wurden die

zahlreichen Orts- und Gastverei-
ne, der Bürgermeister der Stadt
Garbsen, Claudio Provenzano,
und der Ortsbürgermeister, Pe-
ter Hahne, durch den 1. Vorsit-
zenden Andreas Eckwert be-
grüßt. Zu Ehren des Schützenkö-
nigs Uwe Wilhelms der von die-
sem Vorhaben nichts ahnte, ka-
men insgesamt 20 Schützen-
schwestern und Schützenbrü-
der aus Hademsdorf (seinem
zweiten Verein) mit Stretch-Li-
mousinen vorgefahren. Die
Überraschung war gelungen.

Nach dem anschließenden
Festumzug durch den Ort mit
wunderschön geschmückten
Wagen wurde das Kuchenbuffet
gestürmt und die Erntekrone
versteigert.
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